
Antirassistischer Kongress in Forst

Dieser Kongress findet zum Thema Rassismus als gedankliches Konstrukt und soziales Phänomen statt, wel-
ches mit staatlichen Institutionen, der Zivilgesellschaft und deutschen Gesetzen verbunden ist. Wir finden es 
notwendig, die verschiedenen Formen von Rassismus zu diskutieren und so viele Menschen wie möglich zu 
ermutigen, uns in unserem Kampf zu unterstützen.
Rassismus hat in Forst im Spree-Neiße Kreis und auch woanders in Brandenburg schon zu Angriffen auf Asyl-
bewerberInnen, Flüchtlinge und MigrantInnen geführt.

Wir denken, es ist höchste Zeit, dass selbst organisierte Initiativen von AslybewerberInnen, Flüchtlingen und 
MigrantInnen, Nicht-Regierungsorganisationen, Gewerkschaften  und selbstorganisierten deutsche Initiativen 
Solidarität ausdrücken und gegen  die omnipräsent vorhandene Fremdenfeindlichkeit zusammenarbeiten.

Wir wollen miteinander theoretische und praktische Perspektiven ausarbeiten, um ein Konzept zu entwickeln, 
wie wir dem rassistischen Gedankengut in Forst, im Spree-Neiße Kreis, in Brandenburg und in ganz Deutsch-
land begegnen können. Welche Personen können wir in Forst und Umgebung dafür gewinnen können, der 
rassistischen Situation in der die MigrantInnen und Flüchtlinge im hier leben müssen, zu begegnen? Wie kön-
nen wir ein Frühwarnsystem errichten, um bei jeglichem rassistischen Verhalten intervenieren zu können?

Wir laden alle teilnehmenden Organisationen ein, ihre Arbeit kurz vorstellen um die Expertise Aller nutzen zu 
können. So kann die Situation in Forst und anderen Gegenden in Brandenburg angesprochen werden sowie 
durch geschlossenes Handeln etwas an der gegenwärtigen gesellschaftlichen Situation verändert werden.
 
In dieser Sache laden wir alle Initiativen und Organisationen, die zu diesen Themen arbeiten, ein, an dieser 
antirassistischen Konferenz am 10. November 2007 in Forst teilzunehmen. Die Konferenz wird eintägig sein 
und von 12 Uhr bis 19 Uhr stattfinden.

12.00-14.00 Uhr_
Die Situation von AsylbewerberInnen im Land Brandenburg: 
Was erwarten wir, wie sieht die Realität aus und welche Perspek-
tiven bestehen? (Flüchtlingsrat Brandenburg) 
Die Lebensbedingungen von AsylbewerberInnen in Forst / Lausitz
(Flüchtlingsinitiative Brandenburg)

14.10-13.45 Uhr_
Wie funktionieren Gutscheine und Chipkarten? 
Wie viele Bezirke in Berlin wenden diese noch an und durch 
welche Strategien konnten Gutscheine und Chipkarten in Berlin 
abgeschafft werden? Wie können die Strategien und Methoden 
auf Brandenburg übertragen werden? 
(Initiative gegen das Chipkartensystem und Flüchtlingsinitiative Brandenburg)

Kongressprogramm

Kultur- und Begegnungszentrum Parkstraße Forst e.V. - Park 7 I Parkstraße 7 I 03149 Forst 

Am 10.11. 2007 I 12.00 - 19.00 Uhr

16.00 - 17.45 Uhr_
Struktureller Rassismus in Deutschland, Rassismus im Land 
Brandenburg. Wie funktioniert er, was wurde dagegen getan, 
wie sieht die aktuelle Situation aus und wie können Initiativen in 
den Spree-Neiße Kreis gebracht werden? 

(Opferperspektive Brandenburg, FelS)

18.00 - 18.45 Uhr_
Rassistische Abschiebungen, die durch illegitime Delegatio-
nen und Anhörungen von AsylbewerberInnen und abgelehn-
ten AsylbewerberInnen ermöglicht werden. Welche Erfahrun-
gen gibt es in Forst? 

(Initiative gegen Abschiebeanhörungen und Flüchtlingsinitiative Brandenburg)

OrganisatorInnen_
FelS, Flüchtlingsinitiative Brandenburg, Flüchtlingsrat Brandenburg, Initiative gegen das Chipkartensystem Berlin, Opferperspektive 
Brandenburg, Samba Band Berlin

Abschlussdemonstration vom Tagungsort zum Bahnhof, begleitet von der Samba Band Berlin


